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An alle Präsidenten der FISM-Mitgliedervereinigungen und 

Abgeordnete der FISM-Generalversammlung 
 
  
Lieber Abgeordneter, lieber Zauberfreund, 
 

GERRIT BRENGMAN (2. April 1944 – 16. August 2021) 
 
Wenn jemand über einen sehr guten und kürzlich verstorbenen Freund schreibt, dann geht es in der Regel eher um die 
Aufzählung seiner persönlichen Leistungen und weniger um seine moralischen, menschlichen Werte. Tatsächlich habe 
ich persönlich einen großen Teil meines "magischen" Lebens mit Gerrit verbracht. Mehr als zwei Jahrzehnte in der FISM, 
wo er jahrelang mein Vizepräsident war. Daher kann ich sagen, dass ich ihn sehr gut kannte und mein Wissen über ihn 
auf den vielen Ebenen seines wirklichen Lebens beruht und nicht auf Hörensagen oder Behauptungen. Nur wenige wissen 
zum Beispiel, dass die FISM-Wettbewerbsregeln, die als das wichtigste Reglement des Verbandes gelten, von Gerrit 
erdacht und niedergeschrieben wurden. Er war mit allen Aspekten und Abläufen der einzelnen Wettbewerbe bestens 
vertraut und auch aus diesem Grund habe ich ihn (mit einheitlicher Zustimmung des FISM-Vorstands) zum Präsidenten 
der Jury unserer weltweiten Wettbewerbe gewählt. Wir wurden eingeladen und nahmen gemeinsam an unzähligen 
Wettbewerben in allen Teilen der Welt teil. Er hinterließ ein Gefühl des Respekts und der Wertschätzung, was zusammen 
mit seiner unbestreitbaren Kompetenz nie vergehen wird. „Was der Mensch sät, das wird er auch ernten" - dies ist viel 
stärker und wichtiger als jeder oberflächliche und herkömmliche Kommentar. Ich bräuchte ein Buch, um die unzähligen 
Erlebnisse, Anekdoten und Episoden zu beschreiben, die wir dank der Zauberkunst auf der ganzen Welt miteinander 
teilten: von Kuba bis Shanghai, nach London, Mexiko und Japan, um nur einige Orte zu nennen, die Schauplatz und Anlass 
für unvergessliche und liebevolle Erinnerungen waren, die unsere tiefe, wahre Freundschaft stärkten. „Freundschaft“ ist 
der falsche Begriff. Unsere enge Beziehung zueinander war mehr und kann nicht durch ein einzelnes Wort beschrieben 
werden. 
 
Bereits im Alter von 15 Jahren interessierte sich Gerrit für die Zauberkunst. Er begann allerdings erst nachdem er Zaïre 
verlassen hatte, wo er als Englischlehrer tätig war (1966-1972), seiner Passion weiter nachzugehen und Zauberei 
vorzuführen. Dann, während er gleichzeitig im Verkauf und im internationalen Marketing tätig war, erweiterte er sein 
Repertoire durch humoristische und lustige "Salon"-Shows. In jenen Jahren begann auch seine Zusammenarbeit mit 
Mephisto (einem der wichtigsten Zauberhändler Europas), zunächst als Redakteur von De Magiër, unter dem 
Pseudonym Puck, dann als Organisator und Moderator der berühmten Mephisto Days. Auch zu dieser Zeit traf ich 
mich mit Gerrit in Tokio (1985). Er war Vorsitzender mehrerer flämischer Zaubervereine, während er seine eigene 
Show im “The Magic Rubens“ in Brüssel aufführte. 
Im Laufe der Jahre wurde sein internationales Profil immer mehr anerkannt und respektiert: Künstler, Organisator, 
Trainer und Jurymitglied zugleich. Als FISM-Delegierter war er seit 1982 Jurymitglied bei unzähligen Wettbewerben, wie 
den 6 Kontinental- und 8 Weltmeisterschaften des FISM-Verbands, ohne die 29 Ausgaben der McMillan Convention in 
London und des Club Magico Italiano in Abano (Italien) zu vergessen. 
 
Seine Leidenschaft für die Zauberkunst zeigte sich auch in seiner enormen Bibliothek, die er immer wieder erweiterte (als wir 
zusammen am Blackpooler Kongress teilnahmen, kam er mit Koffern voller Bücher nach Hause!). 
Im Jahr 2000 wurde er zum stellvertretenden Generalsekretär gewählt (in demselben FISM-Team, in dem ich der neue 
Schatzmeister war). Später wurde er zum Vizepräsidenten für allgemeine Angelegenheiten ernannt.  
Und selbst nachdem ich 2012 zum Präsidenten des FISM gewählt wurde, hat er seine Vorgaben nie geändert. Die 
Ehrungen die er erhielt bestätigen die Größe von Gerrits Persönlichkeit: 

- Ehrenmitglied des CBI, 
- Ehrenmitglied des Club Magico Italiano, 
- Auszeichnung für lebenslange Leistungen, 2011, Blackpool, 
- Murray Award of Merit, 2012, 
- Magic Victoria Award für seinen Beitrag zur Förderung der Zauberkunst, 
- FISM Internationaler Berater, 2018, Busan (Korea). 



 
 

 
Und das alles trotz des Damoklesschwertes, das über seinem Kopf schwebte und seine Gesundheit stark beeinträchtigte. 
Die schlechte Nachricht kam wie ein Blitz aus heiterem Himmel, nachdem er 2008 von der FISM-Kontinentalmeisterschaft 
in Louisville (USA) zurückgekehrt war. Doch Gerrit reagierte immer wie ein „Löwe", mit Humor und Optimismus, selbst in 
den schwierigsten Momenten. Als sein enger Freund war ich beeindruckt von seiner moralischen Stärke, die auch mir 
half, einige schwierige Zeiten zu überwinden. Er konnte humorvoll und lächelnd über Dinge sprechen, die ihm einen Stich 
ins Herz versetzten. Ich erinnere mich daran, wie er mir auf der Intensivstation im Angesicht extremer Leiden beschrieb, 
was mit ihm geschah und was er zu tun versuchte. Ich sagte zu ihm: "Gerrit, wir sollten von all dem ein Video machen", 
weil er es schaffte, mich trotz seiner Leiden zum Lachen zu bringen, obwohl er von einer Tragödie sprach; und er schloss 
gewöhnlich mit den Worten: "Abgesehen davon... ist alles gut!“ 
 
Es sind liebe Erinnerungen, die unvergesslich sind, die unsere Wahrnehmung des Lebens verändern, die uns dazu bringen 
das "Who's Who" unter dem Geschwätz der "unbedeutenden" Menschen zu unterscheiden, die uns allzu oft nahe stehen, 
die behaupten die Wahrheit zu besitzen, die behaupten groß zu sein, ohne sich bewusst zu sein, dass sie keine Spuren in 
unserem Geist hinterlassen. 
 
Im Gegenteil, Gerrit hat ein unauslöschliches Zeichen hinterlassen, eine liebevolle Erinnerung an seine moralische 
Rechtschaffenheit, an den großen Menschen, der er in unseren Herzen war. 
 

                     
 
Mit herzlichen Grüßen 

 
 
Domenico Dante 
Internationaler Präsident 
 
 
 
 

         


